
Büttelsprüche 2009 (Auszug) Nachtwächtergruppe  F. Mosch (B),  F. Müller (B/N) u. A. Bregler (T), T. Bohner(N) 

 
1.  Wir die Nachtwächtergruppe, die sympathischste und kleinste Randgruppierung der  

Waldseer Narrenzunft e.V. beantragen bei unserem MP G.H. Oettinger zur Sicherheit 
auch mal ein Konjunkturpaket.   
Dies würden wir wie folgt verwenden: 
Eingliederung der Häuser Partin und Merk in den Hirschen, damit könnt aus unserem 
Markthällele endlich eine richtige Markthalle werden. 
Errichtung eines Freizeitparks auf dem Feldmannarial frei nach dem Motto Disnyland 
auf dem Fischgeländ. 
Sanierung des Waldseer HBF auf ICE Standard mit Anbindung an Stuttgart 21. Damit 
wäre die Verbindung der Narrenhauptstadt mit der Fasnethauptstadt perfekt und wir 
könnten singen Stuttgart Waldsee Durlesbach, des wär doch a feine Sach.  

 
           Die NWG 
 

2. Es ist wieder mal das allerletzte, dass mich die daube Schelle von Verkäuferin, bei  
meinem Kauf meines Oktoberfest Häses, in Form einer hochfozennoblen Lederhose 
und meiner Nachfrage ob diese nicht auch einen Hosenladen hätte darauf hinwies, 
dass ich die Hose verkehrt herum an hätte. 
Vielmehr war es so, dass dies meine volle Absicht war, falls mich wieder mal der flotte 
Otto plagt und ich so schneller im Freien stehe. 
 
     Gerold der flotte  Lederhosenbesitzer 
 

3. Es ist eine böswillig Unterstellung der Schwäbischen Zeitung wenn behauptet wird,  
   ich hätte mich über das neue rote Beleuchtungsband am Haus am See beschwert.  

Vielmehr ist es so, dass ich richtig froh über diese Lichtoffensive bin. So spare 
ich Energiekosten und habe obendrein noch erotisches Rotlicht im Schlafzimmer. 

 
  Josef Fähnrich der sparsame Wirtshausbesitzer 

 
4. Hiermit geben wir bekannt, dass wir das Biberacher Torhausstüble , besser  

bekannt unter Ansgars Kaffee-Bar, zukünftig selber bewirtschaften werden. Die 
personelle Zusammensetzung ist bereits geregelt. 
Weinschenks Role zapft das Bier, 
Claudia Kille bringt es dir, 
Kutters Karle kocht famos 
bei Thomas Manz wirst dei Kohle los. 
Auf der neuen Terass von der Denzel gestaltet  
wird it bedient, die wird bloooos verwaltet. 
Mauchers Alfred hockt dinna als einziger Gast und hebt sich an seiner von 
dahoim mit brochta Mineralwasserflasch.  
In der linka Hand a Zigarett,  mei honds mir doch mit a nander nett. 

 
Die wirtschaftliche Stadtverwaltung 



5.  Es ist eine üble Verleumdung wenn behauptet wird, wir würden uns in der GAL    
    nicht mehr lieb haben und mit der Vielfalt innerhalb der Partei nicht umgehen     
    können. 

Vielmehr ist es so, dass wir unsere inzwischen eigene Meinung entdeckt haben und 
uns nicht mehr dem Fraktionszwang unterwerfen möchten. Außerdem ist hopping 
(häufiges Wechseln) doch modern, oder? 
Siehe Boris Becker, Franz Beckenbauer und Oswald Mezger. 
 

               Die Parteihopler Beno S. und Franz V.  
 
 

6.  Es ist eine unglaubliche Sauerei. Hiermit geben wir bekannt, wir das sind Siggi und 
Berthold Schmidinger. 
Nach der Übernahme des Alten Tors fehlen und nur noch ca. 92500 Betten um zu 
den größten Hotelketten der Welt  wie Holiday Inn, Arcor, Sharaton aufzuschließen. 
Diesen Abstand werden wir dadurch verringern, dass wir unser Wasserschloss in ein 
5 Sterne Romantik Hotel umwandeln werden. Damit habe ich meinen lang gehegten 
Traum „Paris Hilton von Oberschwaben“ sicher. 
 
       Sigi Schmidinger die Großhotelieuse 
 
 

7. Es ist eine unglaubliche Sauerei wenn behauptet wird, ich verstände keinen Spaß 
     und sei zu geizig um eine eigene Werbung für meinen Rotlichtball zu schalten. 

Vielmehr ist es so, dass ich in meiner unglaublichen Ideenlosigkeit so geschickt auf 
die Berichterstattung der SZ aufspringen konnte und so das nützliche mit dem 
Sparsamen verbinden konnte.  
 

    Josel der humorlose Wilde Mann 
 
 
8.  Es ist eine riesen Sauerei wenn behauptet wird, dass ich nur deshalb in Bangkok  
     über den Transitbereich nicht hinausgekommen bin weil mein Reisepass abgelaufen 
     war. 

Vielmehr war es so, dass dies meine volle Absicht war weil ich sofort wieder in den 
Genuss des hervorragenden persönlichen Service der Tai Air Hostessen kommen 
wollte. 
Außerdem wollte ich ins Guiness Buch der Rekorde mit dem kürzesten 
Bangkokaufenthalt aller Zeiten kommen. 
 

Berthold Wolf der Pass- und Planlose Wunderkegler 


